
  

Stand 18.09.2018 

Merkblatt zur Datenverarbeitung 
 
Mit  diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die RVK nach der ab dem 25.05.2018 
geltenden  EU-Datenschutzgrundverordnung  (DSGVO) und die Ihnen nach dem neuen Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Regionalverkehr Köln GmbH 
Theodor-Heuss-Ring 19-21 
50668 Köln 
Telefon 0221-1637 0  
Telefax 0221- 1637 239 
 E-Mail info@rvk.de 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie per Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz- Datenschutzbeauftragte- oder per Mail unter: 
datenschutz@rvk.de 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU­ Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Rechtsvorschriften. 
Machen Sie gegenüber der RVK einen Schaden geltend, benötigen wir die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für die Bearbeitung des 
Schadens. 
Die Bearbeitung des Schadensfalls ist ohne die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich. 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Daten für Zwecke der Schadensregulierung ist  Art. 6 Abs. 1 Bst. c)  DSGVO. 
Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten bei Prüfung eines Personenschadens) erforderlich 
sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 Bst. a) i. V. m. Art 7 DSGVO ein. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die gegebenenfalls vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25.05.201 8, uns 
gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf berührt nicht die Rechtswirksamkeit der bis  zum Eingang des  Widerrufes ergangenen 
Entscheidungen. 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von  Dritten  zu  wahren  (Art. 6 Abs. 1 Bst. f) DSGVO). Dies  kann 
insbesondere erforderlich sein: 

- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des  IT·Betriebs 
- zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. handels- und 
steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 
Regelungen i. V. m. Art 6 Abs. 1  Bst. c) DSGVO. 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir  Sie im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren. 

3. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Haftpflichtschadenausgleich: 
Von dem hinter uns stehenden Haftpflichtschadenausgleich, dessen Weisungen wir unterliegen, sind wir mit der Bearbeitung der in unserem 
Bereich anfallenden Schäden beauftragt. Dafür kann es  erforderlich sein,  Ihre Schadendaten dem Haftpflichtschadenausgleich zu übermitteln, 
damit dieser sich ein eigenes Bild über den Schadenfall machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, dass der Haftpflichtschadenausgleich 
unser Unternehmen aufgrund seiner besonderen 5achkunde bei der Schadenbearbeitung unterstützt. Wir übermitteln Ihre Daten an den 
Haftpflichtschadenausgleich nur im zur Wahrung unserer berechtigten Interessen erforderlichen Umfang. 
Externe Dienstleister: 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienstleister. Eine Auflistung der von uns eingesetzten 
Auftragnehmer und beauftragten Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, können Sie der Übersicht 
im Anhang entnehmen. 
Weitere Empfänger:  
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanz- oder Strafverfolgungsbehörden). 

4. Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, 
dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können  
(gesetzliche  Verjährungsfrist von drei bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir gesetzlich dazu 
verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis und Aufbewahrungspflichten ergeben sich  unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der 
Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis  zu zehn Jahren. 

5. Betroffenenrechte 

Sie  können unter der oben genannten Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie 
unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 

6. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen. Verarbeiten 

wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen,  können Sie  dieser Verarbeitung widersprechen, wenn  sich aus Ihrer besonderen 

Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen. 

7. Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an die oben genannte Datenschutzbeauftragte oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde 
zu wenden.  

8. Datenübermittlung in ein Drittland 

Sollten wir oder einer unserer externen Dienstleister personenbezogene Daten  an  Dienstleister  außerhalb   des  Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B.  verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU­ 
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. 
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Dienstleisterliste der Regionalverkehr Köln  
 
Die RVK arbeitet unter Verwendung von Gesundheitsdaten und weiterer nach § 203 StGB geschützter Daten derzeit mit folgenden 
Stellen/Unternehmen zusammen: 
 

Unternehmen/Dienstleister Übertragene Aufgaben 

DEKRA Automobil GmbH Gutachten- bzw. Rechnungsprüfung und Gutachtenerstattung 

Haftpflichtgemeinschaft Deutscher Nahverkehrsunternehmen HDN Unterstützung bei der Leistungsprüfung bei Personenschäden 

 
Darüber hinaus arbeitet die RVK mit folgenden Stellen zusammen, die Gesundheitsdaten und weitere nach § 203 StGB geschützte Daten 
erheben, verarbeiten und nutzen: 

 

Stellen Tätigkeiten 

Akten- und Datenvernichter Entsorgung von Akten und Datenträgern 

Gutachter/Sachverständige/Ärzte Gutachten und/oder Beratung im Leistungs- und Schadenfall 

Internationale Regulierungsdienste Leistungsbearbeitung bei Schadenfällen mit internationalem Bezug 

IT- und Telekommunikations-Dienstleister, IT-Berater  Erbringung von IT- und Telekommunikations-Leistungen 

Rechtsanwälte Schadenbearbeitung 

Wirtschaftsauskunfteien Einholung von Auskünften im Bedarfsfall 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Prüfung des Jahresabschlusses, Beratungsleistungen 

 


